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OBERMICHEL 
SUCHT NACH 

DIE HAR
STECKT 

SOMMERKONZERT IM JULI IST „DER HÖHEPUNKT“

„Singen ist Sauna für die Seele.“ 
So lautet das Motto des Obermichel-
bacher Chores, der den vielsagenden 
Namen „Viel-Harmonie“ trägt. 
Gemeint ist damit weder eine Affi ni-
tät zur Wärme noch ein Auftritt der 
Sänger nur in den Wintermonaten. 
Im Gegenteil: „Es geht um Gemein-
schaft und Singen. Denn das tut 
beides nachweislich der mensch-
lichen Seele gut“, betont Michael 
Lange. Der 66-Jährige, der seit 
vier Jahren an der Spitze des Vereins 
steht, weiß, wovon er spricht: Er ist 
seit Anbeginn fester Bestandteil der 
„Viel-Harmonisten“ und möchte das 
auch in Zukunft nicht missen.

Alles begann Ende des Jahres 2008: 
Altbürgermeister Herbert Jäger hatte 
in der Dezemberausgabe des Mit-
teilungsblatts einen Aufruf gestartet. 
„Sangesfreudige Bürger sollen sich 
melden“, hieß es damals. Jäger traf 
damit einen Nerv: Knapp 40 Frauen 
und Männer folgten dem Lockruf 
des Altbürgermeisters und trafen 
sich Mitte Januar 2009 zur ersten 
Informationsveranstaltung in der 
Bürgerhalle. Als Chorleiterin konn-
ten die Sänger in spe Tanja Lauter-
milch gewinnen, die bis heute – 
„und hoffentlich noch länger“, 
so Lange – für den Chor als Leiterin 
verantwortlich zeichnet.

Anfang März 2009 fand 
die Gründungsversamm-
lung statt, ein Monat spä-

ter folgte die konstituierende Sit-
zung. Seitdem wird in Obermichel-
bach immer montags gesungen: 

Von 20.00 –21.30 Uhr kommen die 
aktiven Mitglieder im Vereinszim-
mer der Bürgerhalle zusammen, 
um gemeinsam viele Harmonien zu 
intonieren. Schließlich gilt es, auf 
die etwa drei großen Veranstaltun-
gen im Laufe eines Jahres vorbe-
reitet zu sein. „Feste Bestandteile 
sind unser Auftritt am Advents-
markt in der Kirche und natürlich 
unser Sommerkonzert im Juli. Das 
ist unser Höhepunkt im Vereins-
jahr“, betont Lange. Gesungen 
werde in der Kirche. „Danach spielt 
noch eine Band, die immer von 
unserem Chormitglied Sigmund 
Synak zusammengestellt wird, 
auf der Bühne hinter der Kirche.“ 
In diesem Jahr fi ndet der Vereins-
höhepunkt am Samstag, 19. Juli 
2025, um 19.00 Uhr in der Ober-
michelbacher Kirche (und danach 
draußen) statt. Für Getränke und 
Speisen sorgen die Vereinsmitglieder 
übrigens auch gleich noch.

Apropos Singen: Das gemeinsame 
Einstimmen bekannter Lieder steht 
natürlich im Zentrum des Ober-
michelbacher Chors „Viel-Har-
monie“. Während es früher eher 
traditionelle deutsche Chorlieder 
waren, die die Sängerinnen und 
Sänger zum Besten gaben, sind es 
mittlerweile auch moderne Stücke, 
auf die sich ihre Zuhörer freuen 
dürfen. „Teilweise singen wir auch 
Lieder, die durch Musicals bekannt 
geworden sind“, betont Lange. Man 
wolle als Chor moderner sein – und 
wo wäre es passender, als bei den 
Liedern einen Anfang zu machen.
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 BACHER CHOR „VIEL-HARMONIE“ 
 WUCHS

MONIE 
 NICHT NUR IM NAMEN

Denn die insgesamt rund 
40 Mitglieder umfassende 
Chorgruppierung plagt ein 

Problem, das vielen anderen Vereins-
mitgliedern bekannt ist: Es gibt kaum 
bis keinen Nachwuchs. „Unser jüngs-
tes Mitglied ist 32 Jahre alt“, erklärt 
Vereinsvorsitzender Lange. Seit der 
Gründung im Jahr 2009 seien viele 
Sängerinnen und Sänger dem Chor 
zwar treu geblieben – aber im Laufe 
der Zeit eben auch älter geworden. 
„Unser Sängerkern ist alterstechnisch 
mit 60 Plus zu beziffern“, so Lange.

Aus der Not haben die Verantwort-
lichen aber eine Tugend gemacht. 
Sie verstehen sich mittlerweile als 
„dauerhafter Projektchor“. Was das 

bedeutet? „Wir sind uns bewusst, dass 
viele junge Menschen heutzutage die 
dauerhafte Verpfl ichtung scheuen. 
Deswegen wollen wir die Hemm-
schwelle senken“, sagt der Vorsit-
zende. „Unser Ziel ist es, so zwanglos 
wie möglich zum gemeinsamen Singen 
einzuladen. Das heißt, dass wir uns 
immer nur auf den nächsten Auftritt 
vorbereiten. Hat ein neues Mitglied 
danach keine Lust mehr, kann er ohne 
Vorwürfe pausieren und je nach Moti-
vation/Wunsch wieder einsteigen.“

Eine besondere Affi nität zum Saunie-
ren brauchen Neuzugänge übrigens 
nicht – wenngleich man das bereits 
erwähnte Motto ja so deuten kann. 
„Es geht bei uns nicht vorrangig um 

Leistung. Es soll gut tun. Und wir 
aktiven Sängerinnen und Sänger sind 
die besten Beispiele dafür, dass dies 
der Fall ist. Sonst wären wir ja nicht 
so lange dabei“, betont Lange.

Wer jetzt möglicherweise an einem 
Schnuppersingen bei den „Viel-Har-
monikern“ interessiert ist, der hat 
zwei Möglichkeiten: Entweder schaut 
sie oder er einfach an einem der kom-
menden Montage um 20.00 Uhr im 
Vereinszimmer der Obermichelbacher 
Bürgerhalle vorbei. Oder er geht auf 
eines der Mitglieder zu und fragt nach. 
Weitere Informationen zum Chor „Viel-
Harmonie“ gibt es übrigens auch im 
Internet – unter der Adresse www.
vielharmonie.obermichelbach.net.
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF

GENERATIONEN BEWEGEN 2025
Guten Morgen liebe Sportsfreunde,

mit großer Freude darf ich euch mitteilen, dass unser 
Sportverein in diesem Jahr Teil des erfolgreichen Pro-
jekts „Generationen Bewegen“ ist!

Was ist das?
Generationen Bewegen ist ein kostenloses, generationen-
übergreifendes Bewegungsangebot im Freien – für alle 
von 0 –100 Jahren!

Hier machen Alt und Jung gemeinsam Sport – ganz ohne 
Leistungsdruck, aber mit viel Freude an der Bewegung. 

Ob Enkel mit Oma, Freunde, Nach-
barn, Familien oder alleine – alle sind 
willkommen. Und das Beste: Es braucht 
weder Anmeldung noch Vorkenntnisse – einfach vorbei-
kommen und mitmachen! Die 45-minütigen Ein heiten 
werden von erfahrenen Trainerinnen und Trainern 
ange leitet und sind für jedes Fitnesslevel geeignet.

Das Projekt wird vom Landkreis Fürth und vielen 
engagierten Partnern unterstützt.

Wann und wo?
Bei uns in Veitsbronn fi ndet das Angebot immer donners-
tags um 16.30 Uhr am Sportplatz in der Retzelfembacher 
Straße (Sonnwendfeuer) statt – und zwar an folgenden 
Terminen: 08.05., 15.05., 22.05., 05.06., 26.06., 03.07., 
10.07., 17.07.2025 (an Feiertagen und in den Pfi ngst-
ferien fi ndet kein Angebot statt!)

Gemeinsam für mehr Bewegung 
in allen Altersgruppen:
Wir arbeiten bei der Bewerbung der Aktion eng mit der 
Grundschule Veitsbronn sowie allen Kitas und Kinder-
gärten im Ort zusammen – die Kleinen sind also schon 
bestens informiert. Jetzt seid ihr gefragt: Motiviert auch 
eure Eltern, Großeltern, Nachbarn und Freunde, mit -
zukommen. Gerade die Erwachsenen wollen wir herzlich 
dazu einladen und hiermit darüber informieren, mit uns 
aktiv zu werden. Denn: Bewegung macht gemeinsam am 
meisten Spaß – und ist in jedem Alter wertvoll!

Und das Beste: Wer regelmäßig teil nimmt, darf sich auf 
eine kleine Überraschung freuen – einfach bei der 
Trainerin eine Stempelkarte holen!

Also: Schuhe schnüren, Familie & Freunde einpacken – 
und vorbeikommen. Gemeinsam bringen wir Bewegung 
in alle Generationen! Anbei erhaltet ihr die aktuellsten 
Werbefl yer, die ich in den kommenden Tagen im Ort 
verteilen und aufhängen werde (gerne auch in der 
Gemeinde direkt).

Herzlichen Dank
allen, die unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Groß- und Urgroßmutter

Betti Redlingshöfer
† 11.3.2025

auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme durch Wort und Schrift zum Ausdruck gebracht 
haben. Ein besonderer Dank Herrn Pfarrer Meisinger für die trostreichen Worte und Familie Probst für die 

würdevolle Bestattung.

Reiner Redlingshöfer und Helga Sammer mit Familien
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Cadolzburg
Tel. 09103-8250
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SIEGELSDORF. Nach der Gemeinde-
ordnung muss vom Bürgermeister aus 
mindestens einmal jährlich eine Bürger- 
versammlung einberufen werden. Im 
Bereich Siegelsdorf-Veitsbronn sind 
dies vier Versammlungen: in Veitsbronn, 
Raindorf und Retzelfembach waren 
vier angesetzt. Endspurt nach drei 
Abendveranstaltungen war für den 
Schluss wie bereits im vergangenen 
Jahr im Siegelsdorfer Café am Nach-
mittag vorgesehen. Gerade die älteren 
Bewohner sind oft dankbar für die Ter- 
minsetzung. Ist das Verlassen der eige- 
nen vier Wände bei Dunkelheit nicht 
immer schön. Bürgermeister Marco 
Kistner begrüßte die Anwesenden, die 
sich gegen 14.00 Uhr am 27. März 
2025 hier eingefunden hatten und prä- 
sentierte zunächst Zahlen und Fakten.

Zu Beginn gab es aber erst Rück- und 
Ausblicke über die Ereignisse des  
Vorjahres und das kommende. Fertig- 
gestellt wurde unter anderem die Tri- 
büne der Grundschule. Die bis herige 
mit Filz überzogene war arg in die 
Jahre gekommen und nicht mehr 
schön anzuschauen.

Neu hinzugekommen ist in der Sparte 
Schule und Jugend die Jugendsozial-
arbeit. Es sei zwar gut, das sie da ist, 
aber es ist andererseits auch schlimm, 
dass man sie benötigt, so der Bürger-
meister. In absehbarer Zukunft sei eine 
weitere Erweiterung der Schule nicht 
gegeben. Die Klassenzahl werde von 
aktuell 21 auf 17 schrumpfen.

Im September konnte man in der als 
RotKreuz-Villa bekannten alten Pfarr- 
villa die seit 30 Jahren dort unterge-
brachte KiTa feiern.

Bald abgeschlossen sind ebenfalls bald 
die Arbeiten für den Neubau der KiTa 
„Friedrichstraße“. Die Arbeiten stell- 

ten einen „besonderen Kraftakt der 
Neuzeit“ dar. Auch ist hier ein verkehrs- 
beruhigter Bereich geplant.

Wie überhaupt das Thema Straßenver-
kehr unter Bezug der geänderten StVO 
generell angepasst werden soll. Stich- 
wort Verkehrskonzept. Dies bezieht 
sich auch auf die Stellplatzpflicht, die 
bisher restriktiv geregelt war mit zwei 
bis drei Stellplätzen, bezogen auf die 
Wohnfläche. Bayern wollte die nun auf 
1 Stellplatz/Wohneinheit herunterre-
geln. Es bleibt spannend.

Ebenso konnten  
die Arbeiten am 
Wasserspielplatz 
„Am Schelmengra-
ben“ abgeschlossen 
werden. In diesem 
Jahr gilt es nun den 
Spielturm in Rain- 
dorf zu erneuern, 
ein neues Konzept 
für den Mehrgene-
rationenpark und 
das Badfest zu 
finden.

Ging es vergangenes Jahr zum 20-jäh- 
rigen Jubiläum in die italienische 
Partnerschaft Sovicille, steht dieses 
Jahr ein Gegenbesuch an. Ein Pro-
gramm oder Zeitpunkt stand zum 
Zeitpunkt der Bürgerversammlung 
allerdings noch nicht fest.

Einen Wechsel gab es beim Gemeinde-
rat: Birgit Schilmeier und Peter Lerch, 
der zudem über Jahre das Amt als 
Erster Bürgermeister innehatte, legten 
ihre Ämter nieder. Ihnen folgten Fred 
Zeise und Thomas Schwarz.

Hinsichtlich der statistischen Einwoh-
nerzahlen zeigt sich Veitsbronn mit 
den Ortsteilen zu den Vorjahren recht 

stabil. 6.831 Personen lebten 2024  
in Veitsbronn und Ortsteilen. Im Jahr 
vorher belief sich die Zahl auf 6.831. 
Die Zahlen bei den Kirchenaustrit- 
ten steigen, wie auch bei den Bestat-
tungen.

Abschließend hatten die Bürger unter 
dem Punkt Fragen, Anregungen, 
Beschwerden das Wort: Ob man nicht 
entlang des Bahngeländes statt einer 
Lärmschutzwand Garagen aufstellen 
könne? – Über das Gelände verfüge 
leider die Bahn. Hätte die geplante 

Landesgartenschau in Langenzenn 
Auswirkungen auf die Gemeinde. – 
Fraglich. Eher nein. Mehrere Punkte 
bezogen sich auf den Spielplatz 
Eichenstraße: Ein einst vorhandener 
Tisch wird schmerzlich vermisst. –  
Der Bauhof soll angefragt werden. 
Auch gäbe es dort beschädigte 
Pflocken. Diese sind schon bestellt  
und sollten alsbald geliefert werden.

Bevor Bürgermeister Kistner sich noch 
abschließend bedankte und die 
Versammlung beendete, stellte er die 
Bürgerversammlung 2026 wegen der 
Kommunalwahl bereits zum Jahresan-
fang in Aussicht. 
 EB

AKTUELLE ZAHLEN AUS DER GEMEINDE

AUSTAUSCH  
MIT DEN BÜRGERN
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Mobil 0170 - 2839765
Fax 0911- 75 30 817

info@schreiner-probst.de
www.bestattungen-probst.de

Am Dorfplatz 9 • 90587 Veitsbronn

Armin Probst Bestattungen
Am Dorfplatz 9

90587 Veitsbronn

17.01.2018

NEU: Kaffee und Kuchen in Ihrer Lieblingspizzeria! 

Langenzenner Straße 10, 90587 Veitsbronn, Tel: 0911-23818043 

„Gutes Essen, mit Liebe zubereitet“
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MODERN LINE DANCERS

TANZLIEBHABER AUFGEPASST! 
GRUNDKURS MODERN LINE 
DANCE IN OBERMICHELBACH

Wer gerne tanzt, aber niemanden hat, mit dem er 
diese Begeisterung teilen kann, für den ist Line 
Dance genau das Richtige! Für alle, die sich darin 
versuchen wollen, bieten die modern line dancers 
e.V. in diesem Frühjahr einen Grundkurs an.

Modern Line Dance ist eine choreografi erte Form des 
Gesellschaftstanzes in Reihen, zusammengesetzt aus 
sich wiederholenden Abfolgen von Schritten. Modern 
Line Dance vereint die verschiedensten Musikrich-
tungen (Pop, Rock, Country …) und Tanzstile (Cha 
Cha, Rumba, Walzer …). Da ist für jeden etwas 
dabei! Diese Vielfalt von Musik und Rhythmen ist 
eines der Erfolgsgeheimnisse des Line Dance. Die 
Choreografi en werden weltweit einheitlich vermit-
telt und erfreuen sich steigender Beliebtheit. 

Ganz nach dem Motto: „Gemeinsam solo tanzen 
macht glücklich!“ kann jeder seine Kondition, 
Koordination und Konzentration fordern und 
fördern – praktisch Gehirnjogging mit Musik, 
Bewegung und ganz viel Spaß.

Im Grundkurs lernen die Teilnehmer Modern Line 
Dance anhand einfacher Schrittfolgen in Theorie 
und Praxis kennen und können so ein ganz neues 
Tanzerlebnis erfahren. Es ist keine besondere 
Tanzerfahrung notwendig, nur Freude an Bewegung 
zur Musik, ein wenig Taktgefühl und die Bereit-
schaft, etwas Neues zu lernen. Zudem werden 
bequeme Kleidung, fl ache tanz- und drehfreudige 
Schuhe (keine Straßenschuhe!) und ein Erfrischungs-
getränk benötigt. 

Es ist hilfreich und empfehlenswert, den Kurs 
regelmäßig zu besuchen, da Tänze und Kurs-
einheiten aufeinander aufbauen und fortlaufend 
neue Choreo grafi en hinzukommen. 

Den qualifi zierten Unterricht übernimmt Gerhard Fürst, 
ein ausgebildeter Übungsleiter mit DOSB-Trainer-Lizenz 
C Breitensport Tanzsport „Line Dance/C&W“ des 
Bundesverbandes BfCW (Trainerassistenz in  Aus bil-
dung). Der Kurs fi ndet zehn Mal jeweils dienstags in 
der Bürgerhalle, Vacher Str. 25, 90587 Obermichelbach 
statt und startet am 29. April 2025 um 20.15 Uhr. 

Infos und Preise sowie das 
Anmeldeformular fi nden sich 
auf der Vereinswebsite 
https://modern-line-dancers.de/
externe-zusatz-angebote/
vereins-sonderkurse/ 

Die Vergabe der Kursplätze er-
folgt in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen. 

Die modern line dancers e.V. freuen sich auf viele 
neugierige Tanzbegeisterte.

3D Planung - Statik - Bauantrag - Herstellung - Montage - Fundamente - Terrassenbelag und Gestaltung

Jetzt Anfragen, wir beraten Sie gerne zu unseren Frühlingsrabatten!

Metallbau Krauß - DAS ORIGINAL aus Seukendorf - Familienbetrieb seit Generationen

Metallbau Krauß GmbH | Cadolzburger Str. 2 | 90556 Seukendorf | 0911 75 40 90 4 | info@metallbau-krauss.info
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VEITSBRONNER HEIMAT- UND GESCHICHTSVEREIN

NEUWAHLEN VORSTANDSCHAFT 
BEI JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

W
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Tapeten- und Farbenhaus

Raum- und Fassadengestaltung

Malerfachbetrieb

Nürnberger Str. 18  Veitsbronn

 0911 / 75 57 69

�

Ausführung sämtl. Maler- und Tapezierarbeiten,

alte Techniken, Folien-, Wisch-, Spachteltechnik,

PVC-Teppichböden, Kork, Laminat, Parkett,

Trockenbau, Beschriftungen, Bodenbeschichtungen

Vollwärmeschutz, Fassadenanstriche, eigenes Gerüst

Am 1. April 2025 fand unsere ordentliche Jahreshaupt-
versammlung statt.

Folgende Personen wurden gewählt:
Alfred Strunz (1. Vorsitzender), Norbert Pfeffer 
(2. Vorsitzender), Renate Kögel (Kassiererin), 
Gabi Lunkenbein (Schriftführerin)

Als Beisitzer/in: 
Marco Kistner, Hans-Jürgen Just, Petra Pfeffer, 
Martin Schöberl, Sabine Schöberl, Dr. Andre Fikrt, 
Daniela Kögel, Andreas Röschlein, Bernd Lunken-
bein, Georg Fleischmann

Als Revisoren:
Richard Redlingshöfer, Ralf Kasper

Veränderungen im geschäftsführenden Vorstand:
Der 1. Vorsitzende Alfred Strunz bedankt sich bei 
der langjährigen Schrift führerin Sabine Schöberl, 
die weiterhin als Beisitzerin im Vorstand verbleibt.

Verabschiedet wurde der 2. Vorsitzende Klaus Kist-
ner, der sechs Jahre mit an der Spitze des Vereins 
tätig war und auf privaten Wunsch komplett aus 
dem Vorstand ausscheidet und nicht mehr zur Wahl 
zur Verfügung stand. Vielen herzlichen Dank für 
die tolle Zusammenarbeit.

Alfred Strunz, 1. Vorsitzender
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CADOLZBURG/SECKENDORF/RAINDORF. An der 
Verbindungsstraße zwischen Seckendorf und Raindorf, 
gleich nach der Biogasanlage, wo der Abzweig nach 
Hausen liegt, besteht seit einigen Jahren eine Kompos-
tierungsanlage. Ein Zusammenschluss von zehn Gesell-
schaftern schuf diesen Platz. Übriggeblieben ist davon nur 
einer. Nun beginnt hier ein neues Projekt: Die „Erweite-
rung der Kompostierungsanlage“ der AKG Agrar Kompost 
GmbH. Zum offiziellen Spatenstich am 4. April 2025 
trafen sich neben zahlreichen Interessierten, Gemeinderäten 
Cadolzburgs, auch Landrat Bernd Obst, Bürgermeisterin 
Sarah Höfler sowie die Bürgermeister Veitsbronns, Marco 
Kistner und Seukendorfs, Sebastian Rocholl. Ebenfalls war 
bayerische Umweltminister Thorsten Glauber zu Gast.

Das Projekt ist zukunftsweisend, wie Geschäftsführer 
Johann Peter in seinen Grußworten erläuterte. „Das Kom- 
postwerk der Zukunft“. Vergleichbares gibt es derzeit in 
ganz Deutschland nicht. Künftig werden an die 27.500  t 
Bio- und Grünabfälle 
verarbeitet werden. 
Bisher kam die Anlage 
auf 9.900  t Kompost. 
Es gehe hier darum, 
„Stoffkreisläufe zu 
schließen“. Das 
Kohlenstoff-Atom im 
Kompost ist „ge- 
lebte Kreislaufwirt-
schaft“, so Peter. Das 
Verfahren wurde in 
Österreich entwickelt. 
Von dort wird der 
Aufbau auch durch 
eine Firma aus Wels 
unterstützt. Am Ende 
des zweistufigen 
Intensivrottever-
fahrens steht hoch-
wertiger Kompost,  

der in der Landwirtschaft eingesetzt werden kann. Aber 
auch den hohen Anforderungen der Erdenindustrie 
entspricht. Dort kann er bei der Produktion von Blumen-
erden eingesetzt werden – als Torfersatz beispielsweise.

Nach einer Bauphase von etwa einem Jahr wird am Stand- 
ort eine 100 Meter lange, geschlossene Intensivrottehalle 
entstehen, die eine „deutliche Reduzierung der Geruchs-
emissionen“ ermöglicht. Sie verfügt über ein Glas-PV-Dach, 
das Dach ist durchsichtig. Lässt das Tageslicht, ist aber mit 
Photovoltaikelementen versehen und leistet ein Megawatt. 
Sie kann den Großteil des nötigen Stroms für die Belüftung 
selbst erzeugen. „Ein innovatives Energie- und Wasserkon-
zept für eine Ressource schonende Betriebsweise also“.  
Was übrigbleibt vom Sonnenstrom wird in Batteriespeichern 
gelagert, die zum Teil schon angeliefert sind. Das benötigte 
Wasser für den „Rotteprozess“ stammt aus dem Nieder-
schlagswasser und wird auf den Dach- und Asphaltflächen 
der Anlage gesammelt. In unterschiedlichen Qualitätsstufen 

DEUTSCHLANDWEITES MODELLPROJEKT

STÄRKUNG DER   
REGIONALEN KREISLÄUFE
KOMPOSTIERUNGSANLAGE EINGEWEIHT
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zwischengespeichert und über ein Bewässerungssystem 
wird es in verschiedenen Bereichen der Kompostierung 
wiederverwendet. Frischwasser wird nur für Trinkwas-
ser und für die Sanitäranlagen verwendet.

Den Grußworten schloss sich auch Cadolzburgs Bürger-
meisterin mit gleicher Begeisterung an „Ich bin froh,  
so ein innova tives Unternehmen in der Gemeinde zu 
haben und freue mich auf die gute Zusammenarbeit. 
Mit Peter sei das visionäre Projekt überzeugend vorge- 
stellt und aufgestellt worden.“ Auch Landrat Bernd 
Obst hob die außergewöhnliche Bedeutung des Projekts 
hervor: „Wir wollten regionale Kreisläufe starten.  
Und jetzt können wir weiterarbeiten“. In den kurzen 
Wegen der Kompostierung und des Transports sieht  
der Landrat einen „Wettbewerbsvorteil“. Hier am 
Standort entsteht nun „ein weiterer Meilenstein für  
die Entwicklung in die Zukunft“.

„Nur ein gesunder Boden kann gesunde Nahrungs mittel 
produzieren“. Mit diesen Worten richtete sich der 
Bayerische Umweltminister Thorsten Glauber an die 
anwesenden Gäste. Die Anlage werde auch für die 
umliegenden Gemeinden eine spürbare Verbesserung 
bringen. Eben weg vom „wir haben die Erde, ihr den 
Gestank“. „Ich sage Ihnen voraus – durch die geschlos-
sene Halle wird es ein komplett anderes Umfeld wer- 
den.“ Damit ging er auch auf die überbordenden büro- 
kratischen Hürden ein, die sich mittlerweile für derartige 
Projekte im Vorfeld auftürmen. So seien in den vergan-
genen sieben Jahren an die 1.400 neue Verordnungen 
erlassen worden, alleine 15 Prozent davon sein Ressort 
betreffend. Aber „eine gewissenhafte Planung und 
Rechtssicherheit bringt Sicherheit bei der Ausführung“.

Nach dem anschließenden Spatenstich, den Bildern  
der beteiligten Gesellschafter, Gemeinderäte ergaben 
sich bei einem kleinen Imbiss noch das eine oder  
andere Gespräch über die Gemeindegrenzen hinaus. 
 EB

VDK VEITSBRONN

MUTTERTAGS-FEIER
am 9. Mai 2025, 14.00 Uhr im Alten Hof, 
 Langenzenner Str. 6, 90556 Seukendorf.

immobilien-strunz.de

IMMOBILIEN STRUNZ

JETZT KOSTENLOSE  
MARKTWERTEINSCHÄTZUNG  
ERHALTEN!

IMMOBILIEN STRUNZ 
Fürther Straße 27a  
90587 Veitsbronn 
0911 - 378 44 616 
info@immobilien-strunz.de

SIE MÖCHTEN  
SICH VON IHRER  
IMMOBILIE  
TRENNEN?

Der Verkauf  
Ihrer Immobilie  
in kompetenten 

Händen.
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ARBEITERWOHLFAHRT – 
ORTSVEREIN VEITSBRONN-SIEGELSDORF

FAHRT NACH MILTENBERG 
MIT SCHIFFFAHRT AM 17. MAI 2025
Liebe Freunde der Arbeiterwohlfahrt,

unser Tagesausfl ug hat heuer folgendes 

Programm:
• Fahrt im modernen 4*Fernreisebus 

nach Miltenberg
• Freie Zeit zur Verfügung in 

Miltenberg am Main
• 11.45 Uhr: Mittagessen im 

Restaurant „Zum Riesen“
• 13.45 Uhr: Schifffahrt auf 

dem Main (90 min., Anlege-
stelle: Pfarrkirche)

• Abendessen auf der Heimfahrt
• Rückfahrt nach Veitsbronn

Teilnahmepreis:
34,– € Mitglieder und 39,– € Nichtmitglieder 
(eingeschlossen sind die Fahrt und die Schifffahrt).

Abfahrtszeiten:
Veitsbronn Dorfplatz 7.00 Uhr

Siegelsdorf Dorfplatz 7.05 Uhr

Raindorf Feuerwehrhaus 7.10 Uhr

Retzelfembach Gaststätte 7.15 Uhr

Bitte melden Sie sich telefonisch 
spätestens bis zum 10. Mai 2025 
an und nennen Sie die Namen der 
Teilnehmer.

Jutta Meade 
Tel.:  0157 53673285 oder 

0911 41090392

Alle sind recht herzlich eingeladen.

Jutta Meade, 2. Vorsitzende

Sehr geehrte Fahrgäste, 
liebe Mitglieder,

Die Informationen zum Bürgerbus:

•  Fahrten bitte möglichst frühzeitig während der Fahrtzei-
ten (s. u.) anmelden

• Fahrten zum Einkaufen, Banken oder andere, für die Sie 
keinen Termin brauchen, möglichst am Nachmittag 
erledigen.

• Festnetz: 0911 75208889
Mobil: 0157 70693806

•  „Spontanfahrten“, d. h. Anmel dungen am gleichen Tag 
sind prinzipiell möglich, können aber nur angenommen 
werden, wenn das Zeitfenster noch frei ist.

•  Bitte schon ein paar Minuten VOR der Abholzeit am 
 Abholort bereitstehen. 

•  Rollstuhlfahrten: die Fahrer*innen sind ausschließlich 
für das Einladen, den Transport und das Ausladen 
zuständig. Eine weitergehende Hilfe ist nicht möglich.

Fahrzeiten im Mai 2025 (nur werktags)

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:  8.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch:  8.00 – 12.30 Uhr

Aktuelle Informationen …
... gibt es auf unserer Homepage unter www.abs-
veitsbronn.de oder bei Facebook unter „Bürgerbusverein 
Veitsbronn“ sowie bei der Vorstandschaft des Bürgerbus-
vereins: 
• Cornelia Renninger, Tel.: 21011315 bzw. 

E-Mail: renningersclan@t-online.de 
•  Gudrun Gruber, Tel. 755042 bzw. 

E-Mail: gruber.veitsbronn@gmail.com
• Stephan Nohe, Tel. 7874105 bzw. 

E-Mail: stephan.nohe@arcor.de

Für den Bürgerbusverein e.V.
Cornelia Renninger, 1. Vorsitzende

BÜRGERBUSVEREIN VEITSBRONN E.V.

BÜRGER FAHREN BÜRGER
IM MAI 2025
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POSAUNENCHORBEZIRK FÜRTH

BEZIRKSPOSAUNENTAG
IN CADOLZBURG VOM 16.– 18. MAI 2025
100 Jahre Bläserbezirk Fürth 
im Verband evang. Posaunenchöre in Bayern e.V.
Der Posaunenchorbezirk Fürth feiert heuer im Mai sein 
100-Jähriges. Die beiden Veitsbronner Posaunenchöre 
sowie die aus Puschendorf und Seukendorf sind seit 
Jahrzehnten fester Bestandteil des selbigen.

Programm
• Freitag, 16. Mai 2025, 19.00 Uhr: 

Konzert mit Gloria Brass und Blechquadrat 
im Burgvorhof

• Samstag, 
17. Mai 2025, 
18.00 Uhr: 
„Cadolzburg klingt“ Bläsermusik auf vielen Plätzen 
(Infos siehe Homepage)

• Sonntag, 18. Mai 2025, 10.00 Uhr: 
Gottesdienst und Standmusik 
im Burgvorhof

https://posaunenchoere-bezirk-fuerth.de

ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF
LANGJÄHRIGE MITGLIEDER BEI 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG GEEHRT
Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung am 14. März 2025 des 
ASV Veitsbronn-Siegelsdorf e.V. 
im Sportheim wurden zahlreiche 
Mitglieder für ihre langjährige Treue 
zum Verein geehrt. Besonders im 
Fokus standen die Jubilare, die seit 
75 Jahren dem ASV die Treue hal-
ten. Für ihre 75-jährige Mitglied-
schaft wurden Konrad Sulzer, Willi 
Betz und Karl Ultsch (letzterer ent-
schuldigt) geehrt. Der erste Vorstand 
Michael Dröcker würdigte in einer 
bewegenden Ansprache das außer-
gewöhnliche Engagement dieser 
Mitglieder und erinnerte an die 
Vereinsgeschichte aus den Jahren 
1946 bis 1950, als diese Mitglieder 
ihre ersten Schritte im Verein 

machten. Die Treue und das En-
gagement dieser langjährigen Mit-
glieder sind ein wertvoller Teil der 
Vereinsgeschichte und werden auch 
zukünftig als Vorbild für die jün-
geren Generationen dienen.

Neben den Jubilaren für 75 Jahre 
wurden auch weitere Mitglieder für 
60, 50, 40 und 25 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit ausgezeichnet. Insgesamt 
nahmen 60 Mitglieder an der Ver-
sammlung teil. Es gab auch einen 
Rückblick auf die Aktivitäten des 
vergangenen Jahres und einen Aus-
blick auf kommende Projekte. Beson-
ders hervorgehoben wurde die nahe-
zu abgeschlossene Renovierung der 
Vereinsräume im ersten Oberge-

schoss des 
Sportheims, die 
durch die tatkräftige Unterstützung 
zahlreicher Mitglieder ermöglicht 
wurde. Ein Highlight ist das neue 
Smart Board, ein interaktives Display 
mit Touchscreen-Technologie. Dort 
werden in Zukunft Schulungen und 
Besprechungen der verschiedenen 
Abteilungen abgehalten.

Außerdem wurde über die geplanten 
strukturellen Veränderungen im 
Vorstand berichtet, sowie über den 
erfolgreichen Abschluss des Umbaus 
der Vereinsgaststätte. Zudem wurde 
bekanntgegeben, dass ab sofort eine 
duale Studentin in gewissen Berei-
chen den Sportverein unterstützt.

(Fotos: ASV Veitsbronn-Siegelsdorf)
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CADOLZBURG. Jetzt wurde das 
Dutzend voll gemacht. Was 2020 mit 
zwei Bäumen am Höhbuck begann,  
in den Ortsteilen Cadolzburg weiter 
gestaltet wurde und im vergangenen 
Jahr in den Nachbargemeinden Roßtal 
und Kreppendorf ebenfalls aufgenom-
men wurde, wurde dieses Jahr wieder  
in der Marktgemeinde fortgesetzt.

Im Rahmen der Aktion „Lions pflanzen 
Dorflinden“ setzte der Lions Club Ca- 
dolzburg die elfte und zwölfte große 
Linde. Als Gemeinschaftsaktion mit dem 
Obst- und Gartenbauverein und der 
Marktgemeinde wurde dieses Mal ent- 
lang der Friedhofsmauer an der Nürnber- 
ger Straße am 4. April 2025 gepflanzt.

Grundgedanke war zum einen eine Ini- 
tiative des Obst- und Gartenbauvereins 
für Baumpflanzungen am Friedhof. 
Zum Anderen die bereits seit langem 
gehegte Idee des Lions Clubs durch eine 
Baumreihe hier an der Ortsdurchfahrt 
sowohl den Friedhof als auch den Stra- 
ßenraum aufzuwerten. Ausgangsidee 
der Lions war ein Zeichen zum Klima- 
wandel zu setzen. Aber auch, um his- 
torische oder markante Punkte in den 
Orten in den Mittelpunkt zu setzen,  
wie es Michael Olesch ansprach, der 
sich bei den Lions als Landschaftsarchi-
tekt dieser Initiative annimmt. Der ge- 
meinsame Schritt bringt „zwei wesent-
liche Verbesserungen“: Für die Fried- 
hofs besucher bildet die neue Baumreihe 
„eine starke optische Raumkante“ und 
verbessert zukünftig den Blick auf die 
wenig attraktive Ansicht gegenüber der 
Staatsstraße. Nebeneffekt sind Schatten 
und Kühle durch die Bäume in den 

heißen Sommermonaten. Außerdem 
verbesserten die Bäume die städtebau-
liche Situation entlang der Straße deut- 
lich. Die Friedhofs- und Bestattungs-
kultur habe sich in den letzten Jahren 
massiv verändert. Nur noch 30 Prozent 
Erdbestattungen im Ort wirken sich 
auch auf die Friedhofsgestaltung aus. 
Die Pflanzaktion an sich soll auf diesem 
Weg den Menschen die Notwendigkeit 
von neuen großen Bäumen, nicht nur  
in Städten, sondern auch in Dörfern  
bewusst machen. „Jede kleine Aktion 
ist wichtig“, was sich auch im weltwei-
ten Engagement der Lions Internatio- 
nal zeigt. Rund um den Globus sorgen 
die Mitglieder mit diesem oder ähnli-
chem Handeln dafür, dass die Bevöl-
kerungen der Länder auch mit ange-
spornt werden, ihrerseits ein Zeichen 
gegen den Klimawandel zu setzen. 
„Dringendes Handeln ist angesagt“,  
so Michael Olesch. „Es ist eine große 
Chance für einen Umbau der Anlage, 

die es in Würde und Anstand zu nutzen 
gelte.“ Friedhöfe seien „gute ökolo- 
gische Räume“. Die Bäume hätten 
innerhalb des Friedhofs beste Entwick-
lungsmöglichkeiten. Als Baumart wur- 
de diesmal die Tilia cordata „Green-
spire“, die Amerikanische Stadtlinde, 
gepflanzt. Diese Sorte hat sich seit 
vielen Jahren als Klimabaum erwiesen. 
Zusammen mit dem Baubetriebshof, 
Mitgliedern des Obst- und Gartenbau-
vereins – von dem Wilhelm Witzovsky 
und Johanna Lippke vor Ort waren, 
des Lions Clubs mit dem Präsidenten 
Mark Ryan und im Beisein von Bür- 
germeisterin Sarah Höfler und Mitglie-
dern des Marktgemeinderats wurde 
gepflanzt. Michael Oleschs Dank ging 
an die Marktgemeinde und den Bau- 
betriebshof für die unkomplizierte 
Weise, mit der die Aktion seit Novem-
ber Gestalt annahm und umgesetzt 
wurde. „Schön, dass etwas auch einmal 
einfach geht.“

AUFWERTUNG DES ÖFFENTLICHEN RAUMS 
DURCH BAUMPFLANZUNG

5 AUF EINEN STREICH
FORTSETZUNG DER LANDSCHAFTSAKTION DES LIONSCLUBS 
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Eine am Baum angebrachte Tafel informiert die Bürger 
über die Baumart und die Pflanzaktion des Lions Club 
Cadolzburg. Dank der guten Pflege durch Anwohner  
und den Baubetriebshof Cadolzburg, der auch wieder  
mit schwerem Gerät für den reibungslosen Ablauf der 
Vorarbeiten sorgte, haben erfreulicherweise bislang alle 
gepflanzten Linden die Zeit gut überstanden. Es läuft 
also.
 EB

0911-1313 74700
beteiligung@greenovative.de

Jetzt direkt online informieren! 
www.buergersolar.greenovative.de/veitsbronn-grundschule

Schon ab 1.000 € beteiligen und 
bis zu 5,0 % Rendite p.a.* fix sichern
* Zinssatz für die aktuelle Beteiligung (Emission endet am 31.07.26),
Zinssatz orientiert sich für folgende Emissionen am Kapitalmarkt

Wir bieten Veitsbronn 
5 % p.a. 
Solarrendite  

Fenster • Haustüren • Zimmertüren
Böden • Terrassenüberdachungen • Wintergärten
Rollläden • Markisen • Terrassenbeläge

Möbel aller Art
Individuelle Sonder-
anfertigungen nach Maß 
und Materialien – ganz 
nach Ihren persönlichen 
Wünschen!

Verglasungen
Insektenschutzsysteme
Reparaturarbeiten 
an Fenstern, Türen, 
Rollläden, Möbeln, usw.

SCHREINEREI
GmbH & Co. KG

Retzelfembacher Hauptstraße 12 · 90587 Veitsbronn
Telefon 0911 810052- 80 · Telefax 0911 810052-79
Mobil 0176 10308227 · info@schreinerei-egelseer.de

Stefan Egelseer
Geschäftsführer

Holztechniker · Technischer Betriebswirt
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www.betreuungswelt.de/zirndorf

Sog. 24-Stunden-Hilfe · Betreuung Zuhause
Landkreis Fürth
Herzliche und menschliche Betreuung 
in den eigenen 4 Wänden bei gleich-
zeitiger Entlastung der Angehörigen – 
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Einen aktuellen 
Lageplan mit den 
markierten Teil-
nehmern fi nden Sie 
ab 1. Mai 2025 unter 
www.garagentroedel.com.

Wir freuen uns auf Sie und einen schönen, 
sonnigen und erfolgreichen Trödelsonntag!

Markus Dießl, Ortsvorsitzender

CSU SEUKENDORF-HILTMANNSDORF

TRÖDLERHERZEN 
SCHLAGEN WIEDER HÖHER
Am 4. Mai 2025 fi ndet von 10.00 –
16.00 Uhr unser beliebter Garagen-
trödel in Hiltmannsdorf statt. 
Hiltmannsdorfer Bürger öffnen Ihre 
Garagen, Höfe und Vorgärten für 
Sammler und Schnäppchenjäger. 

Bunte Luftballons weisen sichtbar 
auf die Verkaufsplätze hin. Da ist 
bestimmt auch das ein oder andere 
für Sie dabei.

Montag – Freitag 08.00 –18.00 Uhr

Samstag 08.00 –13.00 Uhr

Seukendorfer Straße 15

90587 Veitsbronn

Telefon 09 11 / 97 57 20

DIAKONIEVEREIN VEITSBRONN-TUCHENBACH-
OBERMICHELBACH E.V.

Leitung: Daniela Imhof
Kontakt: www.stilltreff-milchbar.de

Literaturkreis
Wann?  Dienstag, 20. Mai 2025, 15.00 –16.30 Uhr
Leitung: Monika Heuckeroth

„MITTAGSTISCH“ 
IM HAUS 
DER DIAKONIE! 

Wir freuen uns wieder auf Sie am

13. Mai 2025 um 12.00 Uhr

Warmes Essen + kleiner Nachtisch für 8,50 €.

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
Donnerstag vor dem jeweiligen Termin unter 
Tel. 0911 80199-235 (Diakonieverein) oder 
Tel. 0911 9779-4030 (Evang. Pfarramt Veitsbronn).

REGELMÄSSIGE TERMINE 2025
(von Montag bis Sonntag) im Haus der Diakonie

MS-Selbsthilfegruppe
Wann? Jeden 2. Montag im Monat, 14.30 –17.00 Uhr
Leitung: Frau Strobel, Tel. 0911 97924466

Schachtreff – Neuzugänge sind herzlich Willkommen
Wann?  jeden Dienstag, 09.30 –12.00 Uhr

Offener Stilltreff
Wann?  Jeden 2. Montag im Monat, 10.00 – 12.00 Uhr

Vorstand:  Pfarrer Johannes Meisinger, 
Günter Schramm

Büro:  Frau Monika Öchsner 
Donnerstag 9.00 –11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn

Tel.: 0911 80199-235
E-Mail: info@diakonieverein-veitsbronn.de 
Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de
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Mit uns setzen Sie  
aufs sichere Pferd. 
Plakette fällig?
Don’t worry. Go KUBA.

KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn 

KUBA Prüfstelle Fürth  • Benno-Strauß-Str. 17        •      90763 Fürth 

www.kuba-gmbh.de  • info@kuba-gmbh.de        •      0911 97 33 99 0

Draht Krippner GmbH

Mühlsteig 41-43 · 90579 Langenzenn

Telefon +49 9101 8285

info@draht-krippner.de

• Stahlgitterzäune
• Sichtschutzzäune
• Aluminiumzäune
• Schiebetore
•  Tore und Türen

aus eigener Fertigung

www.draht-krippner.de

ZÄUNE • TORE • TÜREN

Planung und Ausführung für Gewerbe
und Privat

FAIRTRADE-STEUERUNGSGRUPPE 
PUSCHENDORF

AUSZEICHNUNGSFEIER  
ZUR FAIRTRADE-TOWN
Am Sonntag, 25. Mai 2025 
um 14.30 Uhr wird die 
Gemeinde Puschendorf 
offiziell zur Fairtrade-
Kommune ernannt.  
Die feierliche Übergabe 
der Urkunde findet auf der Wiese am Funcourt in 
Puschendorf statt. Puschendorfer Musiker sorgen 
für die musikalische Umrahmung. Bei schlechtem 
Wetter wird die Veranstaltung in die Eichwaldhalle 
verlegt.

Begleitend zur Feier gibt es Spielmöglichkeiten für 
Kinder, faire Snacks und Kaffee und ein kleines 
Buffet.

Die Puschendorfer Fairtrade-Steuerungsgruppe freut 
sich auf Ihr Kommen und darauf, diesen besonderen 
Tag gemeinsam zu feiern!

Jörg Michael Betz

I B - S CHWAB
INGENIEURBÜRO
FÜR GEBÄUDESCHADSTOFFE
LEISTUNGEN

 Probenahme/Erkundung

 Gutachten

 Sanierungs-/Rückbaukonzepte

 Kostenschätzungen

 Abfalldeklaration

K O N TA K T

Ingenieurbüro Schwab 

Veilchenstraße 9 

90587 Veitsbronn 

0178/1883779 

p.schwab@ib-schwab.com 

www.ib-schwab.com
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VEITSBRONN. „Viele kleine Leute an vielen kleinen 
Orten, die viele kleine Schritte tun, können das Gesicht  
der Welt verändern“ – musikalisch von der Klasse 4c auf 
dieses Motto eingestimmt, stemmte die Schulfamilie der 
Erich Kästner Grundschule auch in diesem Jahr einen 
spektakulären Fastenbasar. Die Idee dahinter ist, dass 
Kinder ihre Spielzeugkisten durchsuchen, sich von dem 
einen oder anderen Stück trennen und es für einen kleinen 
Betrag an ihre Mitschüler verkaufen. Der Erlös wird 
gespendet, um Kindern in Not oder schwierigen Situa-
tionen zu helfen.

In zwei Stunden trugen die kleinen Verkäufer sagenhafte 
8.633,– € Euro zusammen, unterstützt vom Kollegium der 
Schule, der Mittagsbetreuung und engagierten Eltern. Die 
hatten sich einiges einfallen lassen: Von verzierten Kuchen, 
Broten und Waffeln über Basteleien und Getränke bis zu 
Frühlingsblumen reichte das Angebot. Ein regel rechter 
Schülermagnet war die Zuckerwatte der 2 b –  wahlweise  
in rot, gelb, grün oder blau. Letzteres mit Bubble-Gum 
Geschmack und garantiert blauen Zähnen danach.

Wer sich über fairen Handel informieren wollte, konnte  
das am Stand der Veitsbronner Fairtrade-Gruppe bei  
einem Gläschen Orangensaft tun. Wer sich auf einen 
Plausch mit alten Bekannten freute, wurde mit Sicherheit 
im Gewusel der Aula und zwischen den Verkaufstischen  
in den Klassenzimmern fündig. Tatsächlich kamen sogar 

Fußballfans auf ihre Kosten – sie 
konnten verbilligte Tickets für ein 
Greuther Fürth-Spiel mit nach Hause 
nehmen. „Wir freuen uns, dass wir 
diese lange Tradition fortführen 
können. Es ist toll, dass uns die Eltern 
so tatkräftig unter stützen“, resümiert 
Schulleiterin Julia Wiegartz.

Dass Kindergärten wie politische 
Amtsträger gleichermaßen unter den 
vielen Gästen sind, findet sie beson-
ders schön. Und vor allem aber, dass 
sich letztlich Prisca, das ugandische 
Patenkind der Schule, und ein Bam-
berger Kinderhospiz vielleicht etwas 
weniger finanzielle Sorgen machen 
müssen, weil Veitsbronner Kinder  
an sie gedacht haben.  
 MA

FASTENBASAR DER  
ERICH KÄSTNER GRUNDSCHULE

BLAUE ZÄHNE  
FÜR DEN GUTEN ZWECK
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VEREIN FÜR LEIBESÜBUNG UND KK-SPORT E.V. VEITSBRONN
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG VOM 1. MÄRZ 2025
Bei den Neuwahlen an der Jahres-
hauptversammlung 2025 wurden 
 zahlreiche Positionen in der Vorstand-
schaft neu besetzt. Der Schatzmeister 
Günther Helm, der Sportleiter Willi Alt 
und der 2. Vorstand Klaus Bock haben 
Ihre bisherigen Ämter nach langjähri-
ger Tätigkeit zu Verfügung gestellt.

Neue Zusammensetzung 
der Vorstandschaft:

1. Schützenmeister Schmidt Thorsten

2. Schützenmeister Hettler Armin

3. Schützenmeister Angerer Rudolf

Schatzmeister Hans-Peter Lang

Schriftführer Hofmann Matthias

1. Sportleiter Paul Robert

2. Sportleiter Zill Martin

Abteilungsl. Bogen Dirk Jacob

Revisor Wimmschneider

Revisor Kasper Ralf

i. A. Matthias Hofmann (Vorstandschaft)

JOCHEN SCHWERTNER GEWINNT BRONZE 
BEI DEUTSCHER FELDBOGEN-HALLENMEISTERSCHAFT
Am 31. März trafen sich im hes-
sischen Reinheim die Schützen des 
Deutschen Feldbogen Sportverban-
des zu ihren deutschen Meisterschaf-
ten. 216 Schützen ermittelten in 
ihren jeweiligen Klassen den deut-
schen Meister. Samstag und Sonntag 
wurden dabei 120 Pfeile geschossen.

Dabei konnte Jochen in der Klasse 
„Freestyle Unlimited – Junge 
Senioren – männlich“ den dritten 
Platz mit 595 Ringen von 600 
möglichen Ringen gewinnen.

Am Abend des ersten Wett-
kampftages wurde auch das 
Finale der Hallenliga ausge-
 tragen. Die 4 besten Schüt-
zen aus den Vorwettkämpfen 
wurden zum Ligafi nale 
ein geladen.

Hier holte Jochen den zwei-
ten Platz im Stechen. Dabei 
entschied ein Millimeter 
zwischen Gold und Silber.

Herzlichen Glückwunsch!

Franz

NEUE AKTIVITÄTEN DER BÖLLERSCHÜTZEN
Im März widmen wir uns unserer 
100 Jahre Gau Fürth mit Nürnberg 
und dem 74. Mittelfränkischen 
Schützentag. 

Wir begangen am 14. März 2025 mit 
den Bürgermeisterempfang unsere 
schöne Feier. Wir waren in Nürnberg 
im Großen Saal eingeladen. Was be-
eindruckend war, ist das diese Feier 
von unserem Bayrischen Ministerprä-
sident  Markus Söder und den Minister 
Hubert Aiwanger seinen Anfangshöhe-
punkt nahm. Das hat es bis jetzt noch 
nicht gegeben und war uns eine be-
sondere Ehre. Markus Söder stellte 
fest, dass es doch machbar ist, die alte 
Rivalität zwischen Nürnberg und 
Fürth aufzuheben. Was uns gut ge-
lungen ist.

Anschließend sind wir in das Schüt-
zenheim der HSG Nürnberg zum 
gemütlichen Beisammensein gefahren. 
Hier haben unsere Böllerschützen mit 
den Nürnberger Schützen zum Auf-
takt geböllert. Wie ihr an den Bildern 
sehen könnt, hat der Empfang von uns 
Böllerschützen einen würdigen 
Rahmen ergeben.

Am 15. März 2025 haben wir vor 
unserem Gottesdienst am Hauptplatz 
in Zirndorf unser Fest angeböllert. 
Es folgte anschließend der Gottes-
dienst. Danach marschierten wir zu 
der Paul-Metz-Halle in Zirndorf. 
Auch hier haben unsere Böllerschützen 
wieder den Umzug mit lautem 
Knall in Empfang genommen. 
Es folgte von den Zuschauern 

ein ent sprechen-
der Applaus. Wir 
feiereten anschlie-
ßend unsere 
100-Jahr-Feier. 
Es wurde von 
unserem 1. Bezirkpräsidenten Markus 
Harrer die Medaille des Bezirkspräsi-
denten für besondere Verdienste um 
das Mittelfränkische Schützenwesen 
zum 74. Mittelfränkischen Schützentag 
an einige von uns verliehen. Das war 
eine besondere Ehre und sehr festlich. 
Am Nachmittag ist dann leider unser 
schönes Fest zu Ende gegangen.

Sieglinde Wimschneider 
Schriftführerin der Böllergruppe
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RESERVISTENKAMERADSCHAFT VEITSBRONN
VORSCHAU 5/2025
Allgemeine Munitionskunde  
und Waffenreinigen
Am 2. Mai 2025 wird es einen Vortrag 
zum Thema Munitionskunde geben, 
gefolgt vom alljährlichen und gemein-
schaftlichen Reinigen unserer Vereins-
waffen.

RÜCKBLICK 3 + 4/2025
Sportlerehrung  
der Gemeinde Veitsbronn
Am Sonntagvormittag des 16. März 
2025 lud die Gemeinde Veitsbronn 
Sportler, Trainer und Betreuer von 
sportlichen Akteuren der unterschied-
lichsten Altersstufen in die Zenngrund-
halle ein, um deren herausragenden 
Erfolge des Jahres 2024 zu würdigen. 
Zusammen mit den Schützen des VfL 
Veitsbronn (Bogen, Luftgewehr, Klein- 
kaliber) wurden auch die Leistungen 
der Reservisten im Schießsport 
(Großkaliberpistole) lobend erwähnt.

Bei der Kreismeisterschaft Mfr. Ost 
Veitsbronn 2024, in der Disziplin 

Großkaliberpistole haben die Reservis-
ten mit dieser Mannschaft den 1. Platz 
erreicht:

Alt, Willi Unteroffizier d.R.

Hiltenbeutel,  Förderer 
Hannes

Schmidt, Thorsten Hauptgefreiter d.R.

Zec, Igor Förderer

Am gleichen Tag haben unsere Reser- 
visten in der Disziplin Großkaliber 
Pistole mit dieser Mannschaft auch 
den 2. Platz erreicht:

 
 
 
 
Paul, Robert Förderer

Heide, Stefan Förderer

Storga, Marko Obergefreiter d.R.

Eckstein, Heiko Hauptgefreiter d.R.

i.A. Marcel Kick  
RK-Veitsbronn

Schützen VfL Veitsbronn mit Bürgermeister M. Kistner und unseren Reservisten.

SCHNELL SEIN UND FÖRDERUNG SICHERN!

JETZT BIS ZU 70% FÖRDERUNG VOM STAAT

Energie-Sparer
FÜR ALLE

RICHTIGE 
ENTSCHEIDUNGEN

BEREUT MAN NIE

ochsner.com

Investieren Sie jetzt in 
eine OCHSNER High-End 

Wärmepumpe. 
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SV SEUKENDORF – SKI-CLUB

SEUKENDORFER SKI- UND 
SNOWBOARD-MEISTERSCHAFT 2025
Der Ski-Club Seukendorf hat auch 
im Jahr 2025 seine Tradition fort-
geführt und vom 21.– 23. März 2025 
in Kaltenbach (Hochzillertal) seine 
35. Dorfmeisterschaft durchgeführt. 
Von den 56 Teilnehmern haben 
am Rennen 38 Personen (34 Ski, 
4 Snowboard) teilgenommen. Das 
Alter der Rennläufer bewegte sich 
zwischen 6 Jahren und 84 Jahren. 
Bei der Anreise im Bus gab es wie 
immer einen kleinen Imbiss. Die 
Getränke hatte der Busfahrer im 
Angebot. Das bei den Teilnehmern 
bekannte und beliebte Quartier 
Hauserwirt in Münster war am 
Freitagabend die erste Anlaufstation.

Das Rennen konnte am Samstag 
bei guten Schnee- und Wetterverhält-
nissen pünktlich um 11.00 Uhr 

 gestartet werden. Wie jedes Jahr 
umfasste das Rennen 2 Durchgänge, 
wobei nur der jeweils bessere 
Durchgang gewertet wurde.

Nachfolgend die Sieger 
in den einzelnen Gruppen:

Kinder 1: Schröppel Fabian
Kinder 2: Mohaupt Marius
Jugend:  Schulze Paulina
Damen 1: Sulzer Irene
Damen 2: Gluch Franziska
Herren 1: Giessel Hans
Herren 2: Pezzetta Andreino
Herren 3: Burkhardt Stefan
Herren 4:  Auer Marco
Herren 5:  Fritz Florian
Snowboarder 1: Schimpl Simon
Snowboarder 2: Mohaupt Christian

Die Tagesbestzeit erzielte Irene Sul-
zer mit einer Zeit von 49,84 Sek. Bei 
der Siegerehrung am Abend wurde 
Irene Sulzer der Ski-Siegerpokal für 
den Dorfmeister 2025 überreicht. 
Bei den Snowboardern war Chris-
tian Mohaupt mit 1:02,09 Sek. der 
Schnellste und gewann damit auch 
den Pokal für den Dorfmeister bei 
den Snow boardern.

Am Abend fand im Gasthof Hauser-
wirt die Siegerehrung statt. Die Sie-
gerehrung führten in bekannter Art 
und Weise Helmut Amm und Peter 
Dietz durch. Unterstützung wurde 
vom Gemeinderat Alexander Brülls 
geleistet. Den Siegern wurde neben 
Urkunden und Pokalen auch Sach-
geschenke überreicht. An dieser 
Stelle herzlichen Dank an die Bäcke-
rei Gräf für die Spende von Sach-
geschenken.

Den Sonntag konnten die aktiven 
Skifahrer noch ausgiebig für viele 
Pistenkilometer nutzen. Auch der 
Einkehrschwung wurde nicht ver-
gessen. Vor der Abfahrt gab es zur 
Stärkung noch eine zünftige Brotzeit 
am Bus. Dank gebührt insbesondere 
der Familie Amm für die wieder 
perfekte Durchführung und Organi-
sation der Veranstaltung.

Der Termin für das nächste Jahr 
steht bereits fest. Die Dorfmeister-
schaft 2026 fi ndet vom 7.– 9. März 
2026 statt.

Zu sehen sind (v.l.n.r.): Helmut Amm, Florian Fritz, Hans Giessel, Stefan 
Burkhardt, Paulina Schulze, Marco Auer, Fabian Schröppel, Simon Schimpl, 
Franziska Gluch, Lisa Schröppel, Andreino Pezzetta, Christian Mohaupt, Irene 
Sulzer, Alexander Brülls, Marius Mohaupt, Peter Dietz. (Foto: Helmut Amm)

Qualität aus einer Hand – von der Beratung 
und Montage bis zum Kunden-

dienst – alles direkt vom Fachmann!

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung!

Wir bitten um Termin-

vereinbarung.

Wir beraten Sie gerne:

Metallbau 
Bernhard Wirth GmbH
Reitweg 8 · 90587 Siegelsdorf

Tel. 0911/ 75 20 447
info@schlosserei-wirth.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.schlosserei-wirth.de
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SEUKENDORF. Sie sind einfarbig 
oder gestreift, haben Muster oder 
Bilder. Manche zeigen das Wappen 
vom Sportverein oder der Gemeinde. 
Eines ziert gar die Karikatur des 
Bürgermeisters. Aber eines haben sie 
gemein. Sie sind aus Holz. „Und es 
war eine Mordsarbeit“, verrät 
Michael Popp. Die Rede ist von den 
zahlreichen Eiern, die Seukendorf zur 
Osterzeit verzieren.

Alle Eier mussten durchbohrt werden, 
ebenso grundiert und bemalt. Lackiert, 
verschlauft und aufgefädelt. „Das hat 
sich ganz schön gezogen.“ Gemeinsam 
hatten Julia Oppelt, Otto Hegendörfer, 
Bärbel und Thomas Schwab, Evi Bitte- 
rer und Petra Tiefel bereits im Novem- 
ber mit der Vorbereitung des Oster-

schmucks begonnen. 2.000 Eier galt  
es auf diese Weise herzurichten. Mitge- 
holfen haben neben der Jugendfeuer-
wehr, den beiden Kindergärten, auch 
die Jungschar und der Sportverein. Zu 
sehen gibt es die Eierparade am Kreis- 
verkehr in Seukendorf. Dort schmü-
cken sie die Osterkrone. Daneben an 
den drei Ortsstelen sind ebenfalls Eier 
zu bestaunen. Wie auch am Dorfplatz 
und im Katharinensaal. Bürgermeister 
Sebastian Rocholl bedankte sich bei 
den vielen helfenden Händen, die mit 
dem Obst- und Gartenbauverein wie- 
der tatkräftig mitgewirkt haben.

„Nachdem der alte Osterschmuck aus 
Plastikeiern bestand und in die Jahre 
gekommen ist, ist der neue Oster-
schmuck nicht nur langlebiger, son- 
dern auch nachhaltiger.“ Einig war 
man sich aber in dem Punkt, dass  
es für alle eine Erfahrung wert war. 
„Wann gibt es schon die Gelegenheit, 
mit anderen am Tisch zu sitzen und 
Eier zu bemalen“, war dann auch der 
Tenor. Auch wenn es bei den Gemein-
schaftsterminen dann eher keinen so 
starken Zulauf gegeben hat, war man 
sich aber einig: „Schee war's“.

Am 10. April 2025 wurde nun der Eier- 
schmuck präsentiert. Ein paar wenige 
individuelle Eier sind jedoch übrigge- 
blieben. Sie schmücken das Gemeinde-
haus. Für die übrigen Ortseinfahrten 
waren sie dann doch zu wenig. Aber 
nächstes Jahr soll das nachgeholt wer- 
den. Und wenn’s nicht langt? „Dann 
machen wir wieder welche.“ EB

PRÄSENTATION DES OSTER- 
SCHMUCKS IN SEUKENDORF

DER HASE LEGT  
ZUM OSTERFEST  
BUNTE EIER IN EIN NEST



MAI 2025 | HIER 23



24 HIER | MAI 2025

GRUNDSCHULE VEITSBRONN

MITTAGS- UND HAUSAUFGABEN- 
BETREUUNG IN DER VORÖSTERLICHEN ZEIT

In den Monaten März und April 
kreierte die Mittagsbetreuung tolle 
Sachen für Ostern. Wie bereits in 
der Märzausgabe berichtet, bas-
telten die Kinder viele verschiedene 
Osterdekorationen für den Ver- 
kauf am Fastenbasar in der Erich 
Kästner Grundschule. Am Don-
nerstag vor den Osterferien wur- 
den diese Dekorationen verkauft 
und somit die Schule in 
ihrem „Spenden Projekt“ 
finanziell von der Mitti 
unterstützt.

Aber natürlich durften die 
Mitti-Kinder auch Oster-
dekorationen für sich selbst 
basteln. Hierbei wurde ein 
Blumentontopf angemalt, 
bekam Augen, eine Stups- 
nase und Ohren. In diesem 
wurde Kresse angesät.

Zusätzlich färbten wir Eier 
ein, aber dieses Mal mit 
Reis und Lebensmittel-

farbe. Die Eier wurden gekocht und 
anschließend in einen Beutel mit Reis 
und Lebensmittelfarbe vorsichtig ge-
wälzt. Es entstanden lustige Muster.

Im März war noch die Schulein-
schreibung an der Grundschule. Auf 
Grund von dieser sind unsere 
Mitti-Kinder bereits um 9.30 Uhr 
bei uns angekommen. Nach dem an 
diesem Tag auch noch super tolles 
Wetter war, entschlossen wir uns, 
unseren Betreuungsablauf zu 
ändern. Die Kinder machten gleich 
ihre Hausaufgaben und die Caterer 
Firma Bassalig war so flexibel und 
lieferte uns statt dem warmen 
Mittagessen Lunchpakete. Mit 
fertigen Hausaufgaben und den 

leckeren Lunchpaketen machten wir 
uns auf den Weg zum Spielplatz 
Weiherwiese und verbrachten dort 
einen tollen Tag. Picknick bei Son- 
nenschein im Freien, herumtoben 
und zur Belohnung dieses schönen 
Tages brachte eine Mitti-Kind-
Mama noch für jeden ein Eis vorbei. 
Vielen herzlichen Dank dafür.

Es gab noch eine Neuan-
schaffung. Die Mitti-Kin-
der können jetzt am Hart- 
platz mit 4 Rollern he- 
rumdüsen. Es macht mega 
Spaß und jeder möchte 
nur noch raus zum Roller 
fahren. Momentan sind 
die Kinder wieder gerne 
draußen und spielen 
Fußball oder andere 
Bewegungsspiele.

Schöne sonnige Grüße

Das Mittags- und  
Ferienbetreuungs-Team

Entdecken Sie unser breites Sortiment an 
Mauersteinen, Palisaden, Pflastersteinen,  
Terrassen- und Trittplatten sowie Findlingen,  
Quellsteinen, Kies, Splitt und noch vielem mehr.

Gabler GmbH, In der Alting 8, 90596 Schwanstetten-Schwand 
 Tel. 09170/2250 • info@gartensteine.de • www.gartensteine.de

Am Seukenbach 12 · 90556 Seukendorf
www.schrollundschroll.de
Mobil: 01 71 - 20 30 207 (Chris)
Mobil: 01 75 - 40 50 864 (Marco)
Fax: 09 11 - 21 24 443
info@schrollundschroll.de

Male rme i s t e r fachbe t r i eb

Raum – Boden – Fassade
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FAIRTRADE-GEMEINDE VEITSBRONN

KEINE KINDERARBEIT FÜR ORANGENSAFT
Wieder einmal haben wir von der Fairtrade-Gruppe am 
Fastenbasar der Erich-Kästner-Grundschule in Veitsbronn 
teilgenommen. Hier engagieren sich Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und Lehrkräfte für einen guten Zweck mit 
einem schönen Gemeinschaftslied, mit selbst Gebacke-
nem und der Abgabe von ausgeliebten Spielsachen. Die 
Spenden gehen an ein Patenkind und Hilfsorganisationen. 
Kinder sind nachdenklich und hilfsbereit. Sie wollen, 
dass es auf der Welt fair zugeht.

An unserem Fairtrade-Stand haben 
wir weit über 100 Gläschen leckeren
fairen Orangensaft verschenkt, und 
wer etwas dafür spenden wollte, 
konnte das für die Handwerker-
schule in Siha/Tansania tun, die auch 
der Landkreis und das Dekanat 
Fürth unterstützen. Dass auf den 
Orangenplantagen weltweit immer 
noch zu viel Kinderarbeit eingesetzt 
wird, ist eines der Grundprobleme 
neben zu geringen Preisen und dem 
Pestizideinsatz auf Plantagen. Um die 
körperliche Belastung für Kinder und 
Jugendliche zu veranschaulichen, 
konnte, wer wollte, einen 12,5 kg 
schweren Sack probeheben. Im 
Orangenanbau werden doppelt so schwere Säcke auch in 
Kinderarbeit geschleppt. Die Meinung der Schülerinnen 
und Schüler: „Das ist unfair! Die Kinder sollten lieber 
zur Schule gehen oder Zeit zum Spielen haben.“

Argumente eher für Erwachsene: 
Gesicherte Mindestpreise etwas über dem Weltmarkt-
niveau können ein Auskommen für die Familien sichern. 
Eine Sozialprämie kann den Kooperativen und Dorfge-
meinschaften helfen. Gesundheits- und Umweltschutz 
sollten auch beim Orangenanbau selbstverständlich sein. 
Das alles sind Fairtrade-Prinzipien. 

Achten Sie doch bei Ihrem nächsten 
O-Saft-Kauf auf das Fairtrade-
Logo – auch von GEPA. Auch bei 
bekannten Einzelhändlern können 
Sie fairen Orangensaft fi nden.

Über einen neuen Fairtrade-Partner 
in Veitsbronn können wir uns auch 
freuen: Die ESSO-Tankstelle in 
Bernbach ist dabei und bietet zum 
Beispiel fairen Kaffee und Zucker, 
Riegel und Eis an. Wir freuen uns 
über die Unterstützung unseres 
Projekts und die Weiterverbreitung 
der Fairtrade-Anliegen.

Wenn auch Sie Lust haben, bei 
den Veitsbronner Fairtradlern mit-
zumachen, wenden Sie sich bitte 
an Silke und Georg Fleischmann, 

Tel.: 7530827, Konny Siebert, Tel.: 09101 2547, 
Marion Rauh, Tel.: 7520244. Rückmeldungen und 
Kontaktaufnahme auch über E-Mail: fl eischmann.
heide43@t-online.de oder das Rathaus in Veitsbronn.

Georg Fleischmann und Marion Rauh 
am Stand in der Aula der Grundschule.

ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – FUSSBALL

F2-JUGENDMANNSCHAFT GEEHRT
Bei der diesjährigen 
Sportlerehrung der 
Gemeinde Veitsbronn, 
wurde die aktuelle F2 Jugendmannschaft 
für ihren sportlichen Erfolg im Jahr 2024 
geehrt. Die Mannschaft erkämpfte sich 
Souverän und mit viel Mannschaftsgeist 
den Titel der Hallenlandkreismeister 
U7-Junioren. Egal auf welcher Position, 
zeigten sie beim Turnier Willen und Ehr-
geiz und vor allem Teamgeist. Neben einer 
überragenden Abwehr stellte die Mann-
schaft mit Eric Bitzenbauer auch den bes-
ten Torschützen, der dafür einen extra 
Pokal erhielt. 
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Diese wurden im Rahmen der Bayerisch-Italienischen 
Kommunalkonferenz, organisiert vom Innenministerium 
des Freistaats sowie vom Generalkonsulat der Republik 
Italien, im Sinne der Völkerverständigung innerhalb 
Europas geschlagen. Im Max-Joseph-Saal der Münchner 
Residenz wurden verschiedene Kommunalpartnerschaften 
vorgestellt und aktuelle Herausforderungen erörtert, u. a. 
durch den Parlamentspräsidenten der Region Veneto, 
Roberto Ciambetti, der auf Strategien zur Anpassung an 
den Klimawandel insbesondere im Weinbau einging.

Nürnbergs Schulreferentin Cornelia Trinkl wusste nicht nur 
von der jahrhundertealten Beziehung, sondern auch vom 
heutzutage sehr lebendigen Austausch zwischen der Franken- 
metropole und der Lagunenstadt Venedig zu berichten. 
Nicht fehlen durfte anschließend ein italienischer Imbiss, 
der von regen Konversationen begleitet wurde.

Besonders guten Anklang fanden hierbei die Spezialitäten 
aus Veitsbronns Partnergemeinde Sovicille in der Toskana, 

die Bürgermeister Marco Kistner mitgebracht hatte. Wäh-
rend das Weingut Trecciano wohl den einzigen „fränkischen 
Chianti“ keltert – die Reben stammen u. a. aus einem im 
Rahmen der Gemeindepartnerschaft nach Veitsbronn ge- 
rufenen Weinberg – könnten die Dolci der Fabbrica del 
Panforte all denen ein Begriff sein, die weltweit schon ein- 
mal in einem „Eataly“ ihre Sehnsucht nach Italien stillten. 
Panforte, Cantuccini und Amarettini in unterschiedlichsten 
Geschmacksrichtungen von Mandel bis Orange ließen selbst 
in der Fastenzeit viele Gäste der Kommunalkonferenz 
schwach werden.

Verschiedenste italienische Kommunen – von Cremona in 
der Emilia Romagna bis hin zu Nettuno im Latium – aber 
auch die gemeinsamen Stände von Sovicille/Veitsbronn 
sowie Fermo/Ansbach präsentierten sich und erschwerten 
den deutschen Gästen die Entscheidung, welche Stopps 
diese bei ihrer nächsten Rundreise über den Stiefel ein-
planen sollten.

Nachdem insbesondere die Delegationen aus Italien eine 
weite Anreise bewältigen mussten, teilweise aus der Basili-
kata (Gemeinde Muro Lucano), hatte das Innenministerium 
bereits für den Vorabend der Kommunalkonferenz zu einem 
bayerischen Abend in den Augustinerkeller geladen, wo 
Innenstaatssekretär Sandro Kirchner und Generalkonsul 
Sergio Maffettone die Bedeutung der Gemeindepartner-
schaften würdigten.

BAYERISCH-ITALIENISCHE KOMMUNALKONFERENZ

NEUE BRÜCKEN ZWISCHEN 
BAYERN UND ITALIEN

Auch Generalkonsul Sergio Maffettone und Nürnbergs Schul- 
referentin Cornelia Trinkl konnten sich von den Spezialitäten 
aus Veitsbronns Partnergemeinde Sovicille überzeugen.

Auch Claudia Augustin, 3. Bürgermeisterin von Cadolzburg 
– Partnergemeinde von Ultental Südtirol – nahm an der 
Kommunalkonferenz teil.
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BILDER AUS DER HEIMAT
Haben Sie ein besonderes Foto 
aus Ihrer Gemeinde im Verbrei- 
tungs gebiet? Ein markantes 
Haus, eine schöne Landschaft 
oder eine andere Location?  
Wir freuen uns über jede  
Zusendung, am besten digital  
in guter Bildaufl ösung per  
E-Mail an:  
hier@SOMMERmediaKG.de. 

Jeden Monat veröffentlichen 
wwir ein Motiv als Bilderrätsel. 
Die Auflösung samt Autor*in 
erfolgt dann in der jeweils 
nächsten Ausgabe.

Das Foto der April-Ausgabe 
stammt von Ronald Heinrich, 
Seukendorf und zeigt die Koh- 
lersmühle bei Hiltmannsdorf.

WO WURDE DIESES FOTO AUFGENOMMEN? Auflösung in der nächsten Ausgabe.

OBERMICHELBACH?

TUCHENBACH?

SEUKENDORF?

PUSCHENDORF?

VEITSBRONN?
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN VEITSBRONN E. V.

OBSTBAUMPFLEGE –  
RÜCKSCHAU

Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde!

Unter der Leitung von unseren Gartenfachleuten Uwe 
Körner (im Bild unten rechts) und Stephan Lux konnte 
den Teilnehmern der exakte Baumschnitt im Winter-
schnittkurs am 15. März 2025 vermittelt werden. Mit 
Hilfe des Hochentasters gelingt der Schnitt perfekt!

Die zahlreichen Teilnehmer kamen aus Veitsbronn, Seu- 
kendorf und Puschendorf und waren sehr beeindruckt.

FAMILIENWANDERUNG 
MIT GRILLFEST
Wir freuen uns sehr, wenn wir unsere Mitglieder mit 
ihren Familien und alle Gartenfreundinnen und Garten- 
freunde sehr herzlich zu unserer Familienwanderung  
mit anschließendem Grillfest begrüßen dürfen am

Donnerstag (Himmelfahrt), 29. Mai 2025  
am Mosthaus des Obst- und Gartenbauvereins!

Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Mosthaus, Rothen-
berger Weg 1, Veitsbronn. Die Strecke ist für alle –  
auch für Kinder – geeignet.

Ab 12.00 Uhr gibt es Gegrilltes und ab 14.00 Uhr 
bieten wir Ihnen Leckeres vom Kuchenbuffet. Zur 
Unterhaltung spielt für Sie wieder der Soloentertainer 
Christian Schmidt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

FAHRT  
ZUR LANDES-
GARTENSCHAU
Wir laden Sie ein zu unserer Tagesfahrt zur Landes-
gartenschau nach Furth im Wald am

Samstag, 28. Juni 2025.

Die kleine Stadt Furth im Wald präsentiert sich als Stadt 
am Wasser – 137 Tage buntes Programm –  Spektakuläre 
Architektur, die bleibt. „Sagenhaft viel erleben“ ist das 
Motto der Landesgartenschau 2025, die vom 22. Mai 
bis 5. Oktober 2025 in Furth im Wald stattfindet.

Die Abfahrt des Busses in Veitsbronn  
ist um 8.00 Uhr, die Rückkunft in Veits- 
bronn ist um 18.00 Uhr geplant. Der  
Bus hat die Aufschrift „Rangau Reisen“.

Der Fahrpreis einschließlich Eintrittspreis  
(günstiger Gruppenpreis) zur Landesgartenschau  
und Trinkgeld beträgt für Mitglieder 40,– €,  
für Nichtmitglieder 45,– €.

Anmeldungen nimmt Frau Waltraud Lindner, Kagenhof 
31, Veitsbronn ab sofort täglich ab 17.00 Uhr unter Tel. 
0911 753327 entgegen. Die Anmeldungen sind verbind-
lich und der Fahrpreis kann im Bus bar bezahlt werden.

Die Einstiegstellen und Abfahrzeiten sind wie folgt:
Raindorf – Feuerwehrhaus 8.00 Uhr
Kagenhof – Bushaltestelle 8.05 Uhr
Siegelsdorf – Edeka 8.15 Uhr
Veitsbronn – Bushaltestelle Obermichelb. Str. 8.20 Uhr
Veitsbronn – Dorfplatz 8.25 Uhr
Retzelfembach – Gasthof 8.30 Uhr 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir mit Ihnen 
zusammen einen schönen und informativen Tag auf  
der Landesgartenschau erleben dürfen. 

Ihre Vorstandschaft

 Foto: Landesgartenschau Furth im Wald 

 Foto: S. Lux
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WBH-INFO-BOX
Liebe Leserinnen und Leser,

wie bereits angekündigt wird die WBH mit ihrer 
Info-Box einzelne, ausgesuchte und relevante 
Themen aus der Gemeindearbeit darstellen um diese 
neu, erfrischend für Sie (Euch) zu thematisieren. 
Unsere Gemeinderäte*innen bzw. Mitglieder der 
WBH sind gebeten Artikel aus ihrem bevorzugtem 
Themenbereich bzw. berufl icher Kompetenz darzu-
stellen um weitere Er hellung in die einzeln genann-
ten Punkte für uns als Gemeinde zu bringen.

Manchmal genügt bereits ein kleiner Funke, eine 
fundierte Anregung um Lösungsansätze von 
Anderen zu ernten. Dazu sind Sie (Ihr) gerne an uns 
persönlich, auf unserer WBH-Homepage, an unsere 
GRs (Gemeindehomepage) oder Facebook, WBH 
Veitsbronn supergerne zum Meinungsaustausch 
einge laden … 

WBH-Info-Box: Alle Jahre wieder: 
Neuwahl der Vorstandschaft der WBH 
(Wählergemeinschaft Bürger handeln).
Auf unserer Mitgliederversammlung am Samstag, 
22. März 2025 stand wieder einmal, wie alle 3 Jahre 
nach der Satzung vorgeschrieben, die WBH-Vor-
standswahl auf der Tagesordnung. Der Vorstand 
wurde nach dem Kassen bericht und dem Bericht 
der Revisoren einstimmig entlastet. Zum Wahlleiter 
benannte man Herbert Weghorn. Vorgeschlagen 
wurde Siegmund Synak für den 1. Vorsitzenden. 
Dieser wurde einstimmig wiedergewählt. Siegmund 
Synak ist bereits seit 2016 Vorsitzender der WBH 
und hat die Wiederwahl angenommen.

Als stellvertretende Vorsitzende konnte unsere 
langjährige Gemeinderätin Diana Bittner gewon-
nen werden und ist einstimmig für ihre Aufgabe 
 weiterhin bestätigt worden die auch ihre Wieder-
wahl annahm. Pia Hörner, die jüngste weibliche 
Gemeinderätin in unserer Fraktion und Umwelt-
beauftragte der Gemeinde Veitsbronn wurde ein-
stimmig als dritte Vorsitzende für die Spitze der 
Vorstandschaft bestätigt sowie nahm ihre Wieder-
wahl auch an. 

Vorgeschlagen für den Kassier der WBH wurde 
unser Kassenwart Artur Bittner. Er hat nach sehr 
guter Arbeit über viele Jahre für die WBH wieder 
mit einem einstimmigen Ergebnis aufhorchen 
lassen, auch die beiden Kassenprüfer Herbert 
Weghorn sowie Peter Scharf haben einstimmig 
ihre Wahl bestätigt bekommen und angenom-
men.

Beisitzer wurden: Ursula Stahl, Anja 
Steinlein, Günther Weber, Stefan Pirkl. Alleinig vor-
geschlagen und einstimmig gewählt. Alle haben die 
Wahl angenommen.

Unser jahrelanger Protokollführer Wolfgang Menzl 
hat nach vielen Jahren bester Arbeit sein Amt zur 
Verfügung gestellt und gleich einen würdigen, jungen 
Nachfolger vorgeschlagen: Gemeinderat Kai Wiese-
mann. Kai Wiesemann hat die einstimmige Wahl in 
seinem neuen Aufgabenbereich dankend angenommen. 
Das Gruppenbild der neuen Vorstandschaft wird so 
bald wie möglich folgen.

Diese neue WBH-Vorstandschaft wird nun weiterhin 
aktiv auch mit ihren Gemeinderät*innen für die 
Anliegen der Bürger*innen vor Ort einsetzen und freut 
sich auf die vor ihr liegenden Aufgaben, auch über die 
Kommunalwahl 2026 hinaus. Dazu wünschen wir und 
ich uns Gottes reichen Segen.

Die WBH im Internet: 
Mit unserer aktualisierten Homepage können Sie direkt 
Fragen und An regungen an unsere Gemeinderät*innen 
sowie die Vorstandschaft senden. Klicken Sie sich doch 
einfach mal rein und sehen sich um. Dort gibt es auch 
einen Link zu unserer neuen WBH-Facebook-Seite!

Erreichbar sind wir unter 
www.wbh-veitsbronn.de 
oder über den QR-Code. 

Siegmund Synak,
1. Vorsitzender, WBH Veitsbronn

Die Wählergemeinschaft Bürger Handeln wünscht 
allen Mitbürger*innen weiterhin ein gesundes und 
friedliches Jahr 2025.
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MIT PAUKEN UND 
PISTOLEN: FRÜHJAHRSKONZERT 2025
Mitreißende Westernklänge und dramatische Geschich-
ten warteten beim diesjährigen Frühjahrskonzert des 
Zenngrundorchesters auf das Publikum. Am 4. und  
5. April 2025 luden wir zu Mit Pauken und Pistolen in 
die Zenngrundhalle Veitsbronn – und beide Konzert-
abende waren restlos ausverkauft. Unter der musika-
lischen Leitung von Dirigentin Birgit Wehr standen  
vor allem bekannte Western-Melodien auf dem Pro- 
gramm, etwa aus Klassikern wie Spiel mir das Lied 
vom Tod, Die glorreichen Sieben und Bonanza. 

Auch unser Nachwuchs aus der Regenbogenband war 
wieder mit von der Partie und sorgte mit Stücken wie 
Winnetou and Old Shatterhand und Der mit dem Wolf 
tanzt für große Begeisterung. Zum Abschluss standen 
beide Orchester noch einmal mit Country Roads und 
Sweet Caroline gemeinsam auf der Bühne.

Worum ging's bei Mit Pauken und Pistolen?
Natürlich durfte auch dieses Jahr unser CAST. nicht 
fehlen. Unter der künstlerischen Leitung von Lucas 
Sulzer und Theresa Fröh entstand erneut ein eigens 
geschriebenes Schauspiel, das die Musik in eine 
packende Geschichte einbettete.

Schauplatz war die Westernstadt Little Oak – ein Ort, 
in dem das Gesetz schon lange nicht mehr das Sagen 
hatte. Frank Blackwell, Anführer der gleich namigen 
Gangsterfamilie, plant den großen Coup: einen Bank- 
überfall, der ihn und seine Bande reich machen soll. 
Doch er hat die Rechnung ohne seinen Sohn Jed 
gemacht, der insgeheim mit Caroline, der Tochter des 
Sheriffs, liiert ist. Zwischen familiärer Loyalität und 
dem Wunsch nach einem neuen Leben hin- und her- 
gerissen, muss sich Jed entscheiden: Bleibt er bei der 
Bande – oder wagt er mit Caroline den Absprung nach 
Silver Springs?

Als der Sheriff im Duell mit Frank ums Leben  
kommt, spitzt sich die Lage dramatisch zu. Während 
das Orchester die explosive Stimmung mit musikali-
scher Wucht untermalt, tobt in Little Oak das Chaos. 
Doch im letzten Moment gelingt Jed und Caroline  
die Flucht – und mit einem letzten Blick zurück lassen 
sie Vergangenheit, Verrat und Staub hinter sich.

Mit Humor, Spannung und großartigen Bildern 
verband Mit Pauken und Pistolen Musik und Schau- 
spiel zu einem unvergesslichen Konzerterlebnis –  
wie gemacht für alle Fans von Westernromantik, 
dramatischen Entscheidungen und großem Orchester-
klang.

Danke!
Ein großes Dankeschön gilt unseren engagierten Stars 
hinter der Bühne für Technik (Sascha Bauer, Lukas 
Haußmann und Max Stade), Organisation (Thomas 
Batari), Kostüme (Vera Bock), Print-Gestaltung 
(Frieder Weidner) und PR (Daniela Beyer) sowie 
unseren fleißigen Helfer:innen an den Konzert- 
abenden.

Vielen Dank auch an unsere diesjährigen Sponsoren: 
Sparkasse Fürth, Espressone, Malermeister Marcel 
Dorberth, Linden Apotheke, Edeka Landauer,  
R&H Sicherheit, Elektro Förster, Autohaus Richter & 
Zech, Musik Klier und TUI Reisecenter Langenzenn.

Ein besonderer Dank gilt außerdem der Unterstüt- 
zung durch die Gemeinde Veitsbronn sowie MSVT 
(Matthias Schmidt Veranstaltungstechnik).

Lust mitzumachen?
Schnapp dir gern dein Holz- oder Blechblasinstrument 
oder deine Schlagzeug-Sticks und schau ein- 
fach mal unverbindlich vorbei! Wir proben:

• Zenngrundorchester: Mittwoch 19.00 –21.00 Uhr, 
ehem. kath. Gemeindehaus Veitsbronn

• Regenbogenband: Mittwoch 17.45 –18.30 Uhr,  
Altes Rathaus Veitsbronn

• CAST.: Donnerstag 19.00 –21.00 Uhr,  
Altes Rathaus Veitsbronn

Unsere nächsten Auftritte:
• 02.05.2025: Kärwa Siegelsdorf
• 13.07.2025: Kärwa Retzelfembach
• 17.08.2025: Kärwa Veitsbronn
• 13.09.2025: Summer Ending Open Air
• 21.09.2025: Kärwa Seukendorf
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s.niemann@metallgestaltung-
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Mobil: 0177 3201611
www.metallgestaltung-niemann.de

die Vielfalt unserer 
Insektenschutzlö-
sungen. Vom Spann-
rahmen und Rol-
lo bis hin zur einer 
Schiebetür, Drehtür, 
Pendeltür und Licht-
schachtabdeckung 
bieten wir Ihnen ein 
breites Sortiment.

Durchblick!

Sicherheit und Freude mit hochwertigen Fliegengittern.

www.schramm-fenster.de/insektenschutz


